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kleine Urdenbacher Post
‚Helfende Hände‘ – ohne sie 
geht Vieles gar nicht! 

Mit dem Begriff ‚helfende Hände‘ wird 
gern ein weites Feld eingekreist, das 
man auch als Gemeinsinn umschreiben 
kann. Fangen wir mit uns selbst an:  
Der Bürgerverein lebt, weil sich zahlrei-
che Menschen engagieren. Ehrenamtlich, 
versteht sich. Und ohne dafür bezahlt zu 
werden. Es wird also Freizeit dafür ein-
gesetzt, dass im Dorf Positives passiert. 
Uns vom Vorstand und Beirat macht 
diese Tätigkeit allerdings auch Spaß. 
Die gute Stimmung könnte allerdings 
rasch kippen. Wenn sich die ‚helfenden 

Hände‘ plötzlich mit einem Blotschen-
tritt verabschieden würden, hätten wir 
ein massives Problem, weil vielen Aktio-
nen und Veranstaltungen dann nicht zu 
stemmen wären. Glücklicherweise lassen 
diese Menschen uns nicht im Stich. Im 
Gegenteil: sie packen 
nicht nur mit den 
Händen an sondern 
sind auch mit Kopf, 
Armen und Beinen 
bei der Sache.
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Sanitätshaus WEST
Orthopäd ie te chn ik  · San i tä t shaus
Orthopädieschuhtechnik · Homecare

in Neuss
Düsseldorfer Straße 4
41460 Neuss
Telefon 02131 12 88 33

in Düsseldorf
Börchemstraße 3
40597 Düsseldorf-Benrath
Telefon 0211 73 77 750

in Düsseldorf
Oberkasseler Straße 99
40545 Düsseldorf-Oberkassel
Telefon 0211 55 35 01

KOSTENLOSE RUFNUMMER

0800 50 500 23
NEUSS & 2 x in DÜSSELDORF

www.sanitaetshaus.de

Mit uns bleiben 
Sie beweglich!
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Wir.
 Für Sie.

 Hier vor Ort.
AXA Regionalvertretung AVF GmbH
Benrather Schloßallee 49-53, 40597 Düsseldorf
Tel.: 0211 7026260, Fax: 0211 70262626
avf-gmbh@axa.de



3

Mit 113 Personen war die ABVU- 
Jahreshauptversammlung gut besucht. 
Kein Wunder, denn es stand die Wahl 
des Vorstands an. Vor den Wahlen 
gab es natürlich erst noch den Rück-
blick. Arnold Sevenich – krankheitsbe-
dingt (fast) ohne Stimme – überließ 
seinem Stellvertreter Torsten Winter 
zeitweise das Mikrophon.
Die zahlreichen Veranstaltungen im 
vergangenen Jahr unter dem Schirm 
des Bürgervereins verliefen befriedi-
gend bis ausgezeichnet. Als Sinnbild 
für alle erfolgreichen Auftritte soll der 
Rest vom Ochs am Spieß gelten: Man 
hat sich bis auf die Knochen enga-
giert. 

Die Ausführungen der Kassierer bewie-
sen wieder einmal klar und übersicht-
lich: Der Bürgerverein wirtschaftet sehr 
vernünftig und vermeidet jeden finanzi-
ellen Drahtseilakt. Beispiel Gruppen-
baum. Er wird noch in diesem Jahr 
Realität, weil die Finanzierung gesi-
chert ist durch zahlreiche Spender und 
den Beitrag, den alle 
Gruppen zu leisten 
haben, um am zukünf-
tigen Erntedank-Wahr-
zeichen mit ihrem 
Schild zu leuchten. 
Informiert wurden die 
Anwesenden über die 

geplante Versetzung 
des ‚Kobitopia‘ 
sowie die Aufstel-
lung der Stele am 
Josef-Kürten-Platz. 
Da noch nicht alle 
Einzelheiten geklärt 
waren, wird die Klei-
ne Urdenbacher 
Post in der näch-
sten Ausgabe aus-
führlich berichten. 

Diskussion gab es 
beim Thema Schlie-
ßung der Sparkas-
senfiliale Urdenbach. 
Vorwurf von zwei Stimmen aus dem 
Publikum, der Vorstand wäre in dieser 
Angelegenheit viel zu passiv gegen-
über dem Geldinstitut geblieben. Dem 
widersprach Arnold Sevenich vehe-
ment und belegte das Engagement 
des ABVU in dieser Sache.
Es folgte die Wahl des neuen ABVU-
Vorstandes. Der amtierende Blotschen-
könig, Markus Beine, moderierte das 
Procedere souverän. Da sich der  
1. Vorsitzende nicht mehr zur Wahl 
stellte, wurde zunächst die Nachfolge 
von Arnold Sevenich in Angriff genom-
men. Das klappte zügig: Brigitte 
Schneider wurde einstimmig gewählt. 
Da auch Markus Rasche und Pierre 

Dienstag, 09. April 2019, 19:00 Uhr
Seniorenresidenz Haus Schlosspark:
Jahreshauptversammlung mit drei Rücktritten



Onewheel 
gratis testen

warehouse-one.de
Nürnbergerstr. 23 | 40599 Düsseldorf
Ausstellung auf 450m  in D-Reisholz2

Öffnungszeiten Showroom & Testcenter
Mo - Mi   11.00 - 18.30      Fr   11.00  - 18.00 
         Do   11.00 - 19.30      Sa  10.00 - 14.00

warehouse-one.de

SNOWBOARD | SKI | WAKE | SKATE | FASHION

0211 74 96 37 13  (Mo-Fr 11:00 - 18:00)
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Schönen nicht wieder kandidierten, 
besteht der Vorstand neben der  
1. Vorsitzenden ab sofort aus Torsten 
Winter (stellv. Vorsitzender), Lothar 
Stiebert (Schriftführer), Robert Reibel 
(Kassierer), Silke Wittig-Schwenzig, 
Nicole Korte, Michael Mose, Udo Roth 
und Stefan Wackes.
Als hilfreiche Ergänzung bilden fünf 
Personen den Beirat: Arnold Sevenich, 

Markus Rasche, Michel Wegner, Felix 
Winter, Pascal Bourscheidt.
Den drei ausgeschiedenen Mitgliedern 
dankte Brigitte Schneider herzlich für 
ihr langjähriges tolles Engagement für 
den Bürgerverein und das Dorf mit 
Herz. Langanhaltender Beifall durch 
das Publikum als Lohn für viele Jahre 
ehrenamtlichen Einsatz.

Recht turbulent ging es in den ersten 
Monaten des Jahres zu… was das 
Wetter anbetrifft. Ein wenig Kälte, ein 
wenig Schnee, ein wenig mehr Sonne 
– von Allem etwas. Besonders zahl-
reich waren jedoch die Stürme: Ben-
net, Eberhard, Fritz und Gerhard wur-

den die ‚Übeltäter‘ von den Meteoro-
logen genannt. Wobei es meist bei 
entwurzelten Bäumen sowie herunter 
gefallenen Dachziegeln blieb. 
Alles in allem leichter Sachschaden, 
also Glück im Unglück. Und da unse-
re Natur immer noch reichlich Regen 
benötigt, gab es auch davon genug, 
wie das ‚kleine‘ Hochwasser Mitte 
März. Also wenige Tage nach der 
erfolgreichen Kämpenreinigung… Aber 
auch hier blieb alles im ‚grünen Be -
reich‘.                      Richard Beesch

Hallöchen von Richard Beesch:
„Falls ihr für die erste Ausgabe des Jahres noch’n 
kleinen Artikel (oder Lückenfüller) braucht…“ 
Aber klar doch, die KUP öffnet
sich sehr gern. Also los:            Wetter Kapriolen
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Aufstellung von Geldspiel- und Unterhaltungsautomaten

Planung und Einrichtung von Gaststätten

Objektsicherung (Alarmanlage) 

Vermietung und Verpachtung von Immobilien 

Begleitung bis zur Gaststätten-Eröffnung

Seit über 

50 Jahre Partner
der Gastronomie in Düsseldorf

Automaten Benden GmbH
Bockhackstraße 27 A • 40593 Düsseldorf
Tel: (0211) 71 89 61 • Fax: (0211) 71 89 67

info@automaten-benden.de
www.automaten-benden.de
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Nicht anwesende Gruppe entschuldigt: 
Junge Ernte. Unentschuldigt fehlten: 
Biologische Station, Baumberger 
Hippe garde, Kirmesjonge Berghausen, 
Plenty4Pänz, Reitgemeinschaft Mon-
heim-Baumberg, Kämpenflitzer, ev. Kir-
che, De Odebacher und Strohköpp.
Der Vorsitzende Arnold Sevenich be -
grüßte die Anwesenden mit dem Hin-
weis, alles Positive aus Vorstandssicht 
sei in der letzten KUP erwähnt worden 
und bat die Anwesenden um ihr Fazit. 
Es kam zu folgenden Wortmeldungen: 
Warum kostet des Wasser (0,75 ltr.) 
im Zelt 7,50 €? (Hierzu wird es ein 
klärendes Gespräch mit der Firma 
Barrawasser geben.) Lothar Siebert 
wies darauf hin, dass doch bitte künf-
tig montags die Reservierungsschilder 
nicht zu tauschen sind, da sie genau 
der jeweiligen Personenzahl entspre-
chen. Gefragt wurde nach der Versi-
cherung der Erntedankfestteilnehmer. 

(Der Vorstand wird die Haft-
pflichtversicherung ansprechen und die 
Kriterien mit der Anmeldung bekannt 
geben.)
Sascha Jemm übergab dem amtieren-
den Blotschenkönig den Erlös des 
Blotschentalers in Höhe 1.622 €. Ein 
Dank an alle Spender!
Zum Erntedank-Festzug 2019 werden 
nur noch Gruppen teilnehmen können, 
die ihre Anmeldung fristgemäß abge-
geben haben sowie die Aufstellungs-
unterlagen und Karten am festgelegten 
Tag abholen.
Arnold Sevenich bat die Anwesenden, 
ihre Mitglieder auf eine Mitgliedschaft 
im ABVU anzusprechen.
Unter Verschiedenes kam die Anre-
gung, die Fläche rund um den Melies-
stein zu pflastern. Der Vorstand wird 
mit der zuständigen Stelle in Kontakt 
treten.                            
       B. Schneider, Schriftführerin

Auszüge aus dem Protokoll vom 25. Januar:
Besprechung mit den Gruppen 
und Vereinen im Jägerhof

Hier ein paar Beispiele von 
Veranstaltungen, die nur durch 

gemeinsames Handeln vieler Freiwil-
liger erfolgreich zu stemmen sind:

Kämpen-Reinigung am 09. März:

Same procedure…
…gleiche Vorgehensweise wie jedes 
Jahr. Das Ritual ist eigentlich nicht 
übermäßig lustig. Ging es bei der 
Kämpenreinigung am 09. März schließ-

lich nur darum, den Dreck zu entsor-
gen, der sich im Laufe eines Jahres in 
unserer grünen Lunge namens Urden-
bacher Kämpe angesammelt hat. 

Helfende Hände‘ – ohne sie 
geht Vieles gar nicht!
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Ihre gynäkologische Privatpraxis

Vorsorge Schwangerschaft Brusterkrankungen Impfungen  InfektionenI I I I    
Teenager  Kinderwunsch  Beckenboden  und vieles mehrI I I

KONTAKT   Dr. Verena Jap  I  Benrather Schloßufer 47a  I  40593 Düsseldorf
Tel: 0211 - 71 37 85  I  email: mail@drjap.de  I  www.drjap.de 

SPRECHZEITEN   Montag - Freitag 08-12 Uhr  I  Mo, Di, Do 15-18 Uhr  I  und nach Vereinbarung
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Die Wettervorhersage versprach statt 
Sonnerschein eher Regen, der zum 
Glück erst ab 15:00 Uhr einsetzte. 
Trotzdem hatten sich 136 (!) Personen, 
davon über 100 Mitglieder von Ernte-
dankgruppen, eingefunden zuzüglich 
der 30 aus Baumberg. 
Sie fanden Autoreifen, Eisenstangen, 
alte Pavillons, aufblasbare Swimming-
pools, altes Möbelholz und Fahrräder. 
Wegen des bis zum genannten Zeit-
punkt ausgebliebenen Hochwassers 
war diesmal nicht so viel Treibgut 
dabei. Insgesamt war der Müllberg 
etwas niedriger als im Vorjahr. Das ist 
kein Trost. Und für die Verursacher, 
die ihren Unrat ohne einen Gedanken 
an Gemeinsinn ‚entsorgt‘ haben, gibt 
es nur ein Kopfschütteln. 
Klar, der Baumberger Bürgerverein 
hatte für seinen Rheinuferbereich eben-
falls zum Dreck-weg-Tag aufgerufen. 
Die Kooperation der benachbarten Ver-
ei  ne klappt seit Jahren vorbildlich. 
Nach getaner Arbeit kamen die stär-
kende Kartoffelsuppe und erfrischenden 
Getränken zum traditionellen ge  mein-
samen Treffen am Haus Bürgel sehr 
gut an. 

Schwooof beim Tanz in den Mai:

Tolle Stimmung im Zelt
Der Abend mit seiner langen Nacht 
hat längst Kultstatus bei den unzähli-
gen Stammgästen erreicht. Die Band 
Triple Sec & Friends hatte schon im 
Vorjahr das Festzelt erbeben lassen. 
Darum waren sie auch in diesem Jahr 
engagiert worden. 

Maikaffee Ü60 am 01. Mai:

Nachmittag 
zum Genießen
Nach dem Tanz in den Mai ist vor 
dem fröhlichen Nachmittag für die 
‚Sechzigplusler‘. Die 
ehemaligen Blot-
schenkön ig innen 
übernehmen jedes 
Jahr die Bewirtung 
mit Kaffee und 
Kuchen, sie decken 
die Tische ein und 
verbreiten eine tolle 
Stimmung im Zelt. 

G lück l i cherwe ise 
haben auch die 
Exköniginnen ihren 
Spaß und genießen 
das Lob der Gäste, 
wie schön doch 
diese Tradition ist. 
Wie der Nachmittag 
verlaufen ist, konnten wir bei Druckle-
gung der KUP natürlich noch nicht 
wissen. 

Wir werden darüber in der nächsten 
Ausgabe, also der Nummer 108, be -
richten. Gleiches gilt für die beiden 
nachstehend aufgeführten ABVU-Ver-
anstaltungen.
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Ihr Top-Treffpunkt im Düsseldorfer
Süden mit direktem Rheinblick

am Benrather Schloßpark

Hotel mit 45 Zimmern • Gesellschaftsräume für 10 – 120 Personen • 
regionale und internationale Küche • Café • Biergarten

Benrather Schloßufer 39 • 40597 Düsseldorf-Benrath
Tel. 0211 / 99 69 90 • Fax 0211 / 996 99 99

hotel@rheinterrassebenrath.de
www.rheinterrassebenrath.de

BAD · HEIZUNG
Ihr Meisterbetrieb

2015_Anzeige A6-Kaymer_RZ.indd   1 31.08.2015   10:18:31
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Radfahrtag am 07. Juli:

Gemeinsam Radeln 
macht Spaß
Um dieses sportliche Ereignis sicher 
durchzuführen, bedarf es besonderer 
Hilfe bei der Streckenfindung und ihrer 
übersichtlichen Auszeichnung, damit 
die Teilnehmer nicht vom rechten Weg 
abkommen. Wichtig auch die Notfall-
betreuung sowie Vorbereitung und 

Abw i c k l u n g 
des Beisam-
menseins zum 
gemüt l i chen 
Ausklang.

Handwerkermarkt am 18. August:

Beliebte Tradition
Beim Handwerkermarkt sind die fleißi-
gen Hände fast nicht zu zählen. Auf-
bau am Samstag und Sonntag beginnt 
der Tag für die meisten Helfer schon 
um 9.00 Uhr, damit um 11.00 Uhr zur 
Eröffnung alles fertig ist. Es folgen 
sechs Stunden anstrengende Arbeit, 
die munter und fröhlich absolviert wer-
den und erst nach dem ordnungs-
gemäßen Abbau zu Ende gehen.

04.-07. Oktober:

Die fünfte Jahreszeit
Keine Überraschung: Unser Erntedank-
fest ist die arbeitsintensivste ABVU-
Veranstaltung. In der KUP 106 haben 

 wir darüber bei einem Blick hinter die 
Kulissen berichtet. Ablaufpläne erstel-
len, Musik und Sanitätsdienste  bestel-
len, den Gottesdienst planen, Sicher-
heitsauflagen beachten, Absperrgitter 
aufstellen, die Zugfolge planen und so 
weiter. 

Eine Mammutaufgabe, die wir nur 
stemmen können, weil wir so viele 
Helfer haben.
Beim Gedenken am Volkstrauertag un -
terstützen uns ebenfalls zahlreiche Per    - 
sonen, seien es die Bürgerschützen, 
die Chöre und der Stromlieferant. 
Zum Schluss noch ein Blick auf die 
KUP. Damit dieses Sprachrohr des 
ABVU dreimal pro Jahr in allen Urden-
bacher Haushalten landet, sind eben-
falls zahlreiche Personen engagiert bei 
der Sache. Sie kümmern sich um die 
Anzeigen, den redaktionellen Inhalt 
einschließlich der Fotos, die oft und 
gern Alfred Müller schießt und z.B. für 
diesen Artikel geliefert hat, den Druck 
sowie die Verteilung der 6000 Exem-
plare. Zu den Austrägern zählt auch 
ein Springer, der bei Krankheit oder 
Urlaub als Vertreter ins Spiel kommt.
Jetzt haben wir viele Personen erwähnt 
(und hoffentlich keine vergessen), die 
uns das ganze Jahr unterstützen. 
Ihnen allen rufen wir nochmals zu: 
Herzlichen Dank! …Und über neue 
Helfer freuen wir uns sehr. 
Kontakt über vorstand@abvu.de.

                    Der Vorstand des ABVU
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S t e u e r b e r a t u n g  D ü r h o l t

Buchhaltung

Lohnbuchhaltung

Steuererklärungen

Vermögensnachfolge

Beratung bei Kauf/Verkauf
von Unternehmen und
Immobilien

Existenzgründungsberatung

Kerstin Dürholt · Steuerberaterin · Heubesstraße 9 · 40597 Düsseldorf
fon 0211-7170 33 · mail@steuerberatung-duerholt.de

Wir beraten Sie
kompetent und individuell 

in steuerlichen und betriebswirt-
schaftlichen Fragen.

k www.steuerberatung-duerholt.de
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Regelmäßige Spaziergänge – 
zum Beispiel durch den 
Schlosspark – befeuern das 
allgemeine Wohlbefinden. 
Und es blitzen Ideen auf zur 
Lösung von Vorgängen, an 
denen man gerade gedank-
lich knabbert. Mir geht das 
jedenfalls so. 
Beispiel Ständebaum. Dazu 
hatte der ABVU-Vorstand bei 
der Versammlung am 21. Ja -
nuar im Jägerhof die erfreuli-
che Tatsache bekannt gegeben: 
‚die Finanzierung ist so gut wie gesi-
chert!‘ Super. 
Das Ding wird also gebaut, damit sich 
die Erntegruppen daran aufhängen 
können. Die technischen Einzelheiten 
wurden bekannt gegeben und den 
Obolus von 400 € pro Schild haben 
inzwischen sicher alle bezahlt.
Soweit so gut. 

Jetzt geht es um einen passenden 
Namen. Ständebaum geht jedenfalls 
gar nicht. 

Was haben Erntedankgrup-
pen mit Ständen zu tun? 
Und das durchaus anspre-
chende metallene Konstrukt 
mit einem Baum zu verglei-
chen wird der vielfältigen 
Natur nicht gerecht. 
Beim Spaziergang machte 
es plötzlich Pling und  die 
innere Stimmung fragte: 
Wie wär’s mit Erntedank-
mal? Muss man sehen, ob 
sich die Bezeichnung 
durch  setzt.
Klar ist jedenfalls, das 
Objekt soll bis September 
2019 realisiert und zünftig 
eröffnet werden. Diese 
Feier ist der perfekte Zeit-

punkt für die Bekanntgabe des 
Namens. Alle Urdenbacher Bürgerinnen 
und Bürger – allen voran die Men-
schen aus den Erntedankgruppen – 
sind daher aufgerufen, die beste 
Bezeichnung zu finden und dem ABVU 
mitzuteilen. 

Einsendeschluss ist der 31.05.2019. 
Kommen mehrere Vorschläge, dann 
stellen wir sie auf der ABVU Homepa-
ge bis zum 14.07.19 zur Abstimmung.     
                            gk

Wie wär’s mit Erntedankmal?

 
Das neue Erntedank -Wahrzeichen wurde auch in der ABVU-
Geschäftsstelle mit den ‚Machern‘ und Mitgliedern des Vor-
standes diskutiert.  
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Direkt am Wanderparkplatz Piels Loch und dem
 Naturschutzgebiet Urdenbacher Kämpe mit dem Auenblick gelegen

im Ausschank:

Zum Alten Rhein GmbH   Drängenburger Str. 4   40593 Düsseldorf   Inhaber: Sandra Roth-Reuther
Tel: 0211 / 72 13 45 66   www.extratour-urdenbach.de   info@extratour-urdenbach.de

Montag Ruhetag

Dienstag bis Samstag

ab 12:00 Uhr

Sonn- und Feiertag

ab 11:00 Uhr

„Extratour Dunkel“

Gutbürgerliche & Saisonale Speisen       Großer Biergarten         durchgehend warme Küche

Schwarzer Weg 98 · 40593 Düsseldorf
Tel. 02 11/70 30 52 · Fax 02 11/70210 47

info@city-autoservice.de

City-Autoservice
Norbert Bormann

Kfz-Meister

Auspuff  -  Bremsen  -  Stoßdämpfer  -  Kupplungen  -  TÜV 
AU  -  Motor-Test  -  Moderne Lackierkabine im Hause
B e s e i t i g u n g   v o n   U n f a l l s c h ä d e n   a l l e r   A r t

Verwaltung und Vermittlung  
von Immobilien  

 

        

 

 - kompetent und zuverlässig seit über 30 Jahren  

Wohnungseigentumsverwaltung · Mietverwaltung · Verkauf · Vermietung

Verkauf und Vermietung

Wohnungseigentumsverwaltung

HELTEN IMMOBILIEN– Die Verwaltungsexperten

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.helten-immobilien.de oder 
Gerne beraten wir Sie persönlich bei Ihren Anliegen rund um die Immobilie

Wilhelm Helten und Rolf Pasler  Petra Kropacz-Pasler
Tel. 0211/7103729  Tel. 0211/712435

Helten Immobilien - kompetent und zuverlässig seit über 30 Jahren

Mietverwaltung

fragen Sie uns direkt.

in unserem Büro Urdenbacher Allee 15 in Düsseldorf-Benrath



15

Das ist der Start zu einer 
Veranstaltung der besonde-
ren Art: 1. Benrath – 
Urdenbacher Enten-
rennen. Veranstalter 
sind der Lions Club 
Düsseldorf-Schloss 
Benrath, der All-
gemeine Bürger-
verein Urdenbach 
e.V. und die Charity 
Düsseldorf Süd e.V.. 
Neben dem Spaß für 
Kinder und Erwachsene 
werden die Erlöse den 
Kinder- und Familientafeln 
in Benrath und Urdenbach zu 
Gute kommen. Grund genug also, mit 
mindestens einer Ente ins Rennen zu 
gehen nach dem Motto: Gutes tun 
und Spaß haben.
An den Rennen dürfen nur die offiziel-
len Lions-Rennenten 2019 teilnehmen. 
Der Erwerb eines Loses für 5,00 € pro 
Ente schließt die Rennlizenz ein. Alle 
Plastik-Tierchen sind fortlaufend num-
meriert. Die Losnummer ist gleichzeitig 
die Startnummer der Ente. Die Lose 
für das Kinder- und Erwach senenrennen 
werden ab dem 15.04. ver  kauft. Und 
so läuft das Vergnügen ab: 12.00 Uhr 
Start Kinderrennen, 13.00 Uhr Sieger-
ehrung Kinderrennen. 13.30 Uhr Start 
Kreativrennen. 15:00 Uhr Start 

Erwachsenenrennen. Für das 
Kreativ-Rennen kann jeder 

seine ei gene Ente so 
ge  stalten, dass Sie 
ent  weder be  son ders 
schön oder beson-
ders schnell ist. 
Natürlich gibt es 
verbindliche Spiel-
regeln. Diese fin-
det man auf  
der Homepage des 
Lions Club: www. 

lc-benrath.de. Die 
Enten gewinnen in der 

Reihenfolge, in der sie das 
Ziel erreichen. Ein gleichzeiti-

ger Zieleinlauf ist technisch ausge-
schlossen. Der Zieleinlauf ist gültig 
unabhängig davon, in welchem Zu -
stand die Enten ins Ziel kommen. 
Aufrecht oder kopfüber schwimmende 
Enten werden ebenso gewertet wie 
seitlich liegende.
Die Nummern der Gewinner werden 
bei der Siegerehrung am Veranstaltungs-
tag bekannt gegeben. Die Gewinnaus-
gabe erfolgt nur gegen Vorlage der 
Rennlizenz (Losnummer) direkt nach 
der Siegerehrung bzw. am Mittwoch 
nach dem Rennen in der Geschäftsstelle 
des ABVU von 17 bis 18 Uhr. 

Und hier können Sie Ihre (Renn-)Lose 
kaufen: Buchhandlung Dietsch / Optik 
Bölter / Pauli Apotheke / Konditorei 
Sticherling / Nah & Frisch Corellistrasse 
/ Lotto Brüggemann / Haus Ausleger 
/ Extratour Zum Alten Rhein / 
Bürgerstube.

Da lassen wir doch mal eine 
Ente aufs Wasser
Bitte vormerken: 02. Juni, ab 11.00 Uhr an der 

Orangerie Schloss Benrath
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Wenn dieser Ruf früher durch Urden-
bach erscholl, dann war höchste Not.
Doch fangen wir einmal vorne an:
Nach dem langen, trockenen Sommer, 
war der letzte, öffentliche Trinkwasser-
brunnen von 1719, gegenüber Anger-
straße 69, von Ende Juli bis Januar 
2019 trocken.
Dieser Brunnen mit einer Tiefe von 
7,16 m steht an einer der tiefsten 
Stellen in Urdenbach, in einem alten 
Rheinbett. Die Alten 
sagten: „Wenn dieser 
Brunnen trocken ist, 
dann haben die an-
deren Brunnen auch 
kein Wasser mehr!“
Heute ist die ständi-
ge Verfügbarkeit von 
Wasser / Trinkwasser 
eine unabdingbare 
Le bensvoraussetzung 
für Menschen, Tiere 
und Pflanzen. Das 
Versiegen dieses 
exis tenziellen Roh-
stoffes bedingt bei 
Pflanzen und Tieren 
den Tod. Nur der 
Mensch ist dazu 
befähigt, sich selbst 
neue Trink- und  
Brauchwasserspen  -
der zu erschließen (GLEU 2008). 
Wir stehen morgens auf, die Toiletten-
spülung funktioniert, drehen den 
Warmwasserhahn auf, duschen uns. In 
der Zwischenzeit läuft die Kaffeema-
schine. Die Zentralheizung – mit Was-
ser – ist warm. Im Sommer gießen wir 
den Garten und füllen den Swimming-
pool. Das alles mit TRINKWASSER!

Doch wie war es zur Zeit unserer Vor-
fahren? 

Die Besiedlung unserer mitteleuropä-
ischen Landschaft orientierte sich 
bevorzugt an den durch die Natur 
vorgegebenen Fluss-/Bachläufen. 
Neben den Fließgewässern dienten 
aber auch zur Trinkwasserversorgung 
Quellen. Davon hatten/haben wir in 
Urdenbach noch einige. Unterhalb des 
Altrheinprallhangs am Rittersberg/Drän-
genburger Str. sind diese noch vor-
handen. Sie dienten unseren Vorfahren 

als Trinkwasserre-
servoir.
Mit zunehmender 
Bevölkerung und lan-
gen Sommern reich-
ten diese Quellen (op 
Odebach: Sprung) 
aber nicht mehr aus.
Nachdem die Fließ-
gewässer, wie der 
Rhein und für uns 
auch die Itter, auf-
grund von industriel-
len Verschmutzungen 
schon sehr früh nicht 
mehr zur Verfügung 
standen, musste man 
sich verstärkt nach 
anderen Möglichkei-
ten der Trinkwasser-
versorgung umschau-
en. 

Um nun mehr frisches, klares Grund-
wasser nutzen zu können, entwickelten 
die Menschen schon sehr früh die 
Brunnentechnik. Durch die Nutzbarma-
chung dieser Technik konnten größere 
Mengen frisches und klares Grundwas-
ser entnommen werden. Das in diesen 
Brunnen aufgeschlossene farb- und 
geruchslose Grundwasser ist/war wäh-
rend des Jahresverlaufes durch gleich-
bleibende kühle Temperaturen und 
angenehmen Geschmack vorhanden.

Das Wasser ist weg! – 
Die Brunnen sind trocken!
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So haben wir hier in Urdenbach noch 
einige alte Brunnen, wie z.B. auf der 
Gänsestr., Hochstr. (Pottzeeck), die 
Böke Pütz 1783 (ab 1874 Böke Pomp) 
und die gedeckte, evangelische Pütz 
auf der Angerstraße 69, am Brück-
chen.
Der Brunnen auf der Angerstraße war 
der älteste, öffentliche Ziehbrunnen in 
Düsseldorf.
Die Nutzung war bis weit in die 
1920er Jahre und kurzfristig noch 
nach dem II. Weltkrieg möglich.
Zur Pütz auf der Angerstr. haben wir 
Aufzeichnungen des Consistoriums 
(Presbiterium) der ev. Gemeinde:

01. Mai 1719 - § 9: Consistorium erach-
tet dienlich zu sein, dass gelegentlich ein 
Pütz bey des Predigers hauß gebauet 
werde.
24. Mai 1719- § 9: Den Pütz zu bauen, 
haben die mit Pferden versehenen Glie-
der der Gemein auß Urdenbach und 
Bomberg die Steinen und den Kalck 
unentgeldlich gefahren.
26. Juli 1719 - § 7: Der Bau des Pützes 
ist vollendet. Der Pütz liefert ein kühles, 
köstlich schmeckendes, klares Wasser.

Nach den Brunnen kamen die Hebel-/
Handpumpen (wie Bökepomp), die 
einfacher zu handhaben und zu reini-
gen waren.
Mit dem Beitritt Urdenbachs zur Bür-
germeisterei Benrath 1908 war der 
technische Fortschritt nicht mehr auf-
zuhalten. Mit dem Anschluss an das 
Trinkwassernetz/Wasserwerk, mit dem 
Wasserturm (abgetragen 1958) am 
heutigen Benrather Schlossufer, war 
und ist das Trinkwasser in hervorra-
gendem Zustand. Heute ist der Ge -
brauch für uns eine Selbstverständlich-
keit über dessen Zustand und Menge 
wir uns keinerlei Gedanken mehr 
machen, denn es ist ja immer und in 
bester Qualität vorhanden.

      Uere Wolfes Keil vun dr ahl Scholl
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Telefon: 0211-90226801
Julia Alfano Sonntag Mobil: 0176-23578511
kosmetikjuliaalfano@gmail.com

 

Auszeit  Kosmetik
Bücherstrasse 21a

Kosmetik, Fußpflege, Maniküre, Yumi Lashes , Microneedling, 
Permanent make up und vieles mehr

Paulistr. 13, 40597 Düsseldorf      
0211- 530 24 05          benrath@helendoron.com(

Jetzt kostenlose 

Schnupperstunde 

sichern!

Englisch für Kinder & Teenager
Kurse - Workshops - Ferienkurse - Coaching uvm.
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In diesem Jahr feiert der TSV Urdenbach 
sein stolzes Jubi läum. 125 Gründe für 
den Verein, einmal richtig zu feiern – 
von ausgelassen bis sportlich.
Festakt mit Düsseldorfer Prominenz
Einmal mit großem  Respekt  an die 
Gründer des TSV Urdenbach zu erin-
nern und an die Mitglieder zu denken, 
die mit tiefer Leidenschaft und riesigem 
Herzen in den 50er Jahren mit Muskel-
kraft das Vereinshaus erbaut haben. 
Dank zu sagen allen Mitgliedern, Gön-
nern und Freunden, die seit vielen, 
vielen Jahren den TSV unermüdlich un -
ter stützt haben, mit ehrenamtlicher 
Arbeit, mit Sachspenden und oft  auch    
mit direkten Finanzspritzen, die den 
Verein zu dem gemacht haben, was er 
heute ist: ein Dorfklub mit Herz, das 
ganz besonders für Kinder und Senioren 
schlägt. Herzlichen Dank wollen wir 
auch vielen lieben Menschen in der 
Düssel  dorfer Politik und Verwaltung 
sagen; die uns seit vielen Jahren unter-
stützt haben.    
Der Festakt soll im Mai oder Juni statt-
finden. Wir hoffen sehr in der umge-
bauten Vereinshalle, wenn sie bis dahin 
hoffentlich fertiggestellt ist. Einladen 
wird der Vorstand neben OB Thomas 
Geisel, Stadtdirektor Burkhard Hintz-
sche, und weitere Spitzen aus Verwal-
tung und Politik sowie Gönnern und 
Mitgliedern.
TSV-Sommerfest mit Spendenlauf 
und den Fortuna-Legenden
Am 24. August steigt die große Som-
mer  party des TSV auf der Platzanlage 
an der Woermannstraße. Ein Fest ganz 
besonders für alle Mitglieder und deren 
Familien. Selbstverständlich sind alle 
Urden bacher Bürger herzlich eingela den. 
Auf dem Programm: Kinder-Spieleland, 
Turbo-Tombola, angesagte Musik vom 
DJ. Leckeres zum Essen und Trinken. 
Weitere Höhepunkte: Die Alte Herren-
Mannschaft des TSV spielt gegen die 
Fortuna-Legenden! Einladen wollen wir 

u.a. Gerd Zewe und Egon Köhnen. Und 
das liegt uns ganz be  sonders am 
Herzen: Ein Spendenlauf der TSV-
Kinder. Der Reinerlös soll einem sozialen 
Zweck sowie der Ju  gendarbeit des TSV 
zugutekommen.    
Jubiläumsspiel mit dem Erstbundes-
ligisten Fortuna Düsseldorf
Ein weiteres Highlight im Jubiläumsjahr! 
Die Spieler der 1. Mannschaft freuen 
sich schon riesig auf das Duell. Dies mal 
soll es einstellig bleiben, nachdem die 
Mannschaft 2014 (120 Jahre TSV Ur -
den  bach) auf der Platzanlage in Garath 
11:0 verloren hatte. Der TSV hofft 
natürlich sehr, dass „unsere“ Fortuna 
erstklassig bleibt. Wegen der noch 
of fenen Optionen (Relegation, Ab  stieg 
oder Klassenerhalt, Trainingslager etc.) 
müssen Termin und Ort für das Treffen 
mit Fortuna noch festgelegt werden. Der 
TSV wird natürlich schnellst möglich alle 
notwendigen Infos veröffentlichen und 
den Ticketvorverkauf starten. 
XXL-Fußballturnier mit Jungen 
und Mädchen
Mehr als 80 Teams aus Düsseldorf und 
Umgebung spielen 2 Tage lang (31.8./ 
1.9.) um große und kleine Pokale. Bei 
den Jungs aus den Altersklassen 2009 
bis 2012, bei den Mädchen sind das 
aus den Gruppen U13, U15  und U17.
Der TSV Urdenbach feiert Weihnachten 
mit den Urdenbachern
Am Ende des Jubiläumsjahres soll es 
noch einmal ganz besinnlich werden. 
Der TSV möchte mit den Urdenbachern 
Weihnachten feiern. Mit einigen Über-
raschungen, die noch nicht verraten 
wer  den. Wo? Drinne und Drusse (Neu-
deutsch: indoor and outdoor)! In der 
Bür gerstube, in der Vereinshalle und 
draußen vor und neben dem Vereinshaus. 
Alle notwendigen Infos (Termin) wird der 
Verein frühzeitig bekannt geben. kvm

125 Jahre will der TSV ein Jahr lang richtig feiern
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Viele Jahre voll tiefer Hoffnungen und 
(manchmal enttäuschter) Erwartungen, 
mit mitunter großen Zweifeln, ob wir 
die engagierten Ziele erreichen, liegen 
hinter dem TSV Urdenbach. Aber jetzt 
wissen wir: die unermüdliche Unterstüt-
zung von Mitgliedern, Gönnern, lieben 
und kompetenten Menschen aus Politik 
und Stadtverwaltung hat sich gelohnt. 
Wir haben eine Vielzahl von Projekten 
an  gepackt. Einige sind bereits fertig, 
alle anderen sollen möglichst noch im 
Jubiläumsjahr realisiert werden. Der 
TSV Urdenbach erfindet sich gerade 
neu mit nagelneuen Sportanlagen, 
span  nenden Optionen für neue Sport-
arten und dem Ziel, den Urdenbachern 
„ihren“ TSV noch ein Stück näher-
zubringen, als Verein für Breitensport, 
der für alle Altersgruppen Sport und 
soziales Miteinander im „Dorfklub mit 
Herz“ verbindet. 

Das Vereinshaus: Treffpunkt für Sport, 
Freizeit und Begegnungen
Die beiden vereinseigenen Wohnungen 
sind komplett saniert und seit Novem-
ber 2017 neu vermietet worden. Die 
Vereins gaststätte „Bürgerstube“ erstrahlt 
in neuem Glanz, größer und attraktiver 
mit moderner Küche und „edlen“ Toi-
letten. Die Wiedereröffnung im Oktober 
2018 war ein Highlight im Vereinsleben 
des TSV. Im Jubiläumsjahr wird die 
Vereinshalle umgebaut werden, u.a. mit 
neuen Kabinen & Duschanlagen und 
Toiletten im Kellergeschoss, moderner 
Heizung; alles barrierefrei mit Behinder-
tentoiletten sowie Aufzug für Keller und 
Erdgeschoss. Die Vereinshalle soll nach 
dem Umbau im 2. Halbjahr 2019 neue 
Heimat für einige  Gruppen werden, die 
aktuell  in wenig komfortablen Kellerräu-
men der Grundschule Garather Straße 
ihren Sport ausüben. Darüber hinaus 
wollen wir neue Angebote (z.B. Reha-

Kurse für Kinder und Senioren) schaf-
fen. Zusätzlich geben wir dem Wirt der 
Bürgerstube die Möglichkeit, an be -
stimm ten Terminen im Jahr eigene 
Events in der neuen Vereinshalle zu 
veranstalten.   

Die Fußballanlage: 
Auf dem Weg ein Schmuckstück zu 
werden
Der nagelneue Kunstrasen ist bereits 
seit Oktober 2018 im Betrieb als Trai-
ningsplatz für alle Mannschaften und 
Wettkampf-Arena für die kleinen Fuß-
baller. Ausgestattet ist sie mit einer 
hochmodernen Flutlichtanlage und 
blend freiem LED-Licht. Das neue Funk-
tionsgebäude mit vier Großkabinen 
(können von 8 Mann schaften gleich-
zeitig genutzt wer den), Büros für die 
Fußballabteilung und den Hauptvorstand 
soll 2019 fertiggestellt werden. Der 
„alte“ in 2006 von der Stadt übergebe-
ne Kunstrasen soll im 2. Halbjahr 2019  
völlig überholt werden und eine neue 
Rasenoberfläche erhalten, er ist dann 
quasi wie neu! Last but not least: das 
bestehende Fuß ball haus soll in wichti-
gen Teilen renoviert werden, realisiert 
vor allem durch Spen  den und Eigen-
leistungen der Mit glieder. Der Natur-
rasen, der durch den heißen und lan-
gen Sommer 2018 ganz besonders 
gelitten hat, soll mit fachlicher Hilfe der 
Stadt wieder „aufgefors tet“ werden.  

Im Jubiläumsjahr darf geträumt 
werden: ein TSV Gym-Park
Ein Projekt fehlt noch, um die Vereins-
anlagen des TSV „perfekt“ zu machen:  
Die Neugestaltung der alten Tennisanlage 
mit Tennishaus. Der kleine Traum des 
TSV ist die Gestaltung eines Gym-
Parks mit Kinder- und seniorengerecht-
en Outdoor-Sportgeräten sowie einer 
Boule-Anlage mit 4-6 Bahnen. Die 

Der „Dorfklub mit Herz“ ist endlich 
fit für die Zukunft.
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Auf das Kind gekommen
ODER

Erntedank als Familienevent

Anlage soll Urdenbacher Bürgern zu 
be  stimmten Zeiten kostenfrei zur Ver-
fügung gestellt werden. Gedacht hat 
der TSV natürlich auch an die Gründung 
einer Boule-Abteilung. Das alte Tennis-
haus soll renoviert und barrierefrei 
möglichst vielen neuen Gruppen als 
neue Heimat für Sport und Freizeit zur 
Verfügung gestellt werden. Noch ist 
das alles ein Traum. Konkrete Planungen 
gibt es aber schon, erste Gespräche 
über die notwendigen Zuschüsse sind 
bereits geführt worden. Der TSV hat 

die Hoffnung, dass der Umbau der  
ehemaligen Tennisanlage noch im Jubi-
läumsjahr begonnen, vielleicht sogar 
fertiggestellt wird.

Und so wird der Traum für Urdenbach 
und seine Bürger perfekt:
Mit dem Umbau der TSV-Vereinsanlagen 
und dem neuen Kinderspielplatz am 
„Rittersberg“ erhält Urdenbach eine 
hoch attraktive  Sport- und Freizeit-
land  schaft! 
                Peter Wallscheid

Die seit 1991 bestehende Gruppe De‘ 
Pannebäcker war schon immer eine 
familiäre und familienfreundliche Grup-
pe, in der stets auch die Bedürfnisse 
der Kinder Berücksichtigung gefunden 

haben. So wurden die Jahresausflüge 
dahingehend geplant, dass Jung und 
Alt Spaß auf Kanufahrten, Radtouren 
und anderen Ausflügen hatten. Als die 
ersten Kinder zu Jugendlichen heran-
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gereift waren, kamen noch ein paar 
mehr ihrer Freunde dazu und die 
Gruppe verjüngte sich sehr. Plötzlich 
drehten sich viele Diskussionen inner-
halb der Gruppe um den angemess-
enen Konsum von Alkohol vor, während 
und nach dem Umzug, und die Aus-
flüge durften gerne mal eine Weinprobe 

beinhalten.
Die Jahre vergingen und nun sind 
viele dieser einstigen Kinder selbst 
Eltern und haben die Organisation der 
Gruppe übertragen bekommen. 
Mittlerweile be  stehen De‘ Pannebäcker 
aus 27 Er  wachsenen, einem Teenager 
und neun Kindern. Mit weiterer Ver-
jüngung der Gruppe werden nun neue 
Aspekte in die Planung und 
Vorbereitung des Ern  tedankfestes inte-
griert. Es werden Gar tenteiche kinder-
sicher gemacht, Bobby  cars und 
Outdoorspielzeug angekarrt, Essens-
zeiten an den Rhythmus der Kinder 
angepasst und Babysitter organi siert, 
die die Kinder beaufsichtigen, damit 

die Eltern den Wagen und die 
Schürreskarren in Ruhe schmücken 
können.
Auch andere etablierte Abläufe haben 
sich geändert. So ist aus der abend-
lichen Weihnachtsfeier ein Weihnachts-
brunch mit Besuch vom Nikolaus 
geworden und an den Grillnachmittagen 
kann man sich auch ein einem 
Plansch  becken erfrischen.
Glücklicherweise verstehen die meisten 
Urdenbacher Erntedank als Familienfest 
und somit sind die Kinder auch über-
all willkommen. Als wir am Samstag-
nach mittag bei den Weizenjonges 
eingeladen waren, sah man viele 
Kinder unterschiedlichsten Alters ver-
gnügt durch die Menge wuseln und 
während die ganz Kleinen natürlich 
noch von einem Elternteil beaufsichtigt 
wurden, fühlten sich viele der älteren 
Kinder für die jüngeren verantwortlich 
und nahmen sich ihrer an, während 
die Eltern entspannen konnten.
Als Eltern ist es fantastisch zu sehen, 
wie unsere Kinder gemeinsam und 
auch ziemlich behütet im Dorf mit 
Herz aufwachsen dürfen. Und obwohl 
viele im Alltag nichts miteinander zu 
tun haben, werden sich ihre Wege 
immer mal wieder am Erntedankfest, 
auf dem Pfingstturnier, auf dem 
Weihnachtsmarkt oder auf einem der 
anderen Urdenbacher Events kreuzen 
und so dann doch irgendwie zusam-
men(-)wachsen…
                      Leonie van den Bergh

  Es muss von Herzen kommen,
         was auf Herzen wirken soll. 
 Johann Wolfgang von Goethe
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Der erste Eindruck eines  
Raumes spiegelt sich sofort in 

der Stimmung desjenigen wider, 
der diesen betritt. 

So lautet die schlüssige Fest-
stellung des Architekten Bernd 
Chevalier. Besucher kommen 

immer durch den Haupteingang 
und 60 - 70 % der Patienten 

ebenfalls. Sie alle werden folglich 
zustimmen, dass eine wenig 

einladende Eingangshalle keinen 
positiven Eindruck vermittelt.

Glücklicherweise ist vor dem Klinikge-
bäude genügend freier Raum vorhan-
den. Der wird jetzt für einen Neubau 
genutzt mit hellem Entree, welches 
unter anderem einen 100 m² großen 
Multifunktionsbereich bietet. Er dient 
als Wartezone, lässt sich aber auch 
als Veranstaltungssaal, z.B. für Vorträ-
ge oder Konzerte, nutzen.
Die heutige Eingangshalle beherbergt 
dann das neue Aufnahmezentrum u.a. 
mit Räumen für die ärztliche Erst-
begutachtung. Die Umsetzung kostet 
1,2 Mio. €. Der Freundeskreis Ben-

rather Krankenhaus steuert 750.000 € 
bei.
Der erste Eindruck wird also nach 
Fertigstellung der erforderlichen Bau-
maßnahmen Mitte 2019 positiv besetzt 
sein. – Aber ist er tatsächlich entschei-
dend? Ja, aber nur wenn der schmu-
cke Eingang mehr ist als Kulisse. 
Davon konnte ich mich bei einem 
Rundgang durch die Klinik überzeu-
gen. Dirk Balkenhoff (Leitung techni-
sches Gebäudemanagement) nahm 
sich eine Stunde Zeit und präsentierte 
zunächst den vor kurzem freigegebe-
nen Hubschrauberlandeplatz im Kran-
kenhaus-Park und deutete dann auf 
die Rückfront des Klinikgebäudes: 
„Sämtliche Balkone wurden in den 
letzten Jahren renoviert und alle Fens-
ter sind jetzt mit modernen Jalousien 
ausgerüstet.“ 
Ein Gang in die aufwändig moderni-
sierte Privatstation im 2. Stock zeigt: 
um den Patienten den Aufenthalt so 
angenehm wie möglich zu gestalten, 
wird sehr viel getan. 
Eindrucksvoll auch die Einblicke in den 
Untergrund. Von dort versorgen die 

Facelifting des Sana Krankenhauses Benrath
„Der erste Eindruck ist entscheidend.“
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IN GUTER NACHBARSCHAFT

IHRE IMMOBILIE IN GUTEN HÄNDEN

VERTRAUENSVOLL WERTE VERMITTELN

SEIT MEHR ALS 20 JAHREN

Gänsestraße 34 . 40593 Düsseldorf . 0211 . 98 47 200 . www.imovate.de



31

Lebensadern das Krankenhaus mit 
Wärme, Kälte, Strom, Luft und Sicher-
heit. Patienten werden sich nie dorthin 
verirren, zumal selbst ein versehentli-
cher Zutritt durch die Sicherheitsvor-
kehrungen unmöglich gemacht wird.
Es ist aber gut zu wissen, wieviel 
Aufwand im Verborgenen für die Kran-
ken zur Verbesserung ihrer Situation 
betrieben wird. Beispiel: veredelte Luft. 
Hygienevorschriften verlangen eine 
möglichst keim- und staubfreie Luft. 
Richtwerte für Temperatur, Feuchtig-
keit und Luftaustausch sind einzuhal-
ten. Dafür sorgt die raumlufttechnische 
Zentrale des Krankenhauses. Die 
außen angesaugte Luft wird doppelt 
gefiltert und befeuchtet, bevor sie in 
die Klimakanäle gelangt. Der Luft-
strom wird auf dem Weg zum Bestim-
mungsort nach Bedarf erwärmt oder 

gekühlt. Und für die Operationsräume 
und die Intensivstation sind ein dritter 
Filter sowie ein spezieller Strömungs-
auslass vorgeschaltet, der die Luft 
über den OP-Tischen so gut wie zu 
100 % keimfrei hält.
Zurück zur Baustelle des neuen Ein-
gangsbereiches. Bevor das Fundament 
gegossen werden konnte, geriet das 
Kunstwerk von Hildegard Tolkmitt 
buchstäblich aus der Balance. Soll 
heißen: der Stab musste aus dem 
Fundament herausgelöst werden. Jetzt 
liegt das gute Stück sorgfältig ver-
packt im Klinik-Keller, wovon ich mich 
beim Rundgang überzeugen konnte. 
Dirk Balkenhoff: „Selbstverständlich 
finden wir einen neuen Standort, wenn 
die baulichen Maßnahmen abgeschlos-
sen sind.“ Dann ist die Balance wie-
der hergestellt.             gk

Ansichten aus der Klinik-‚Unterwelt‘  
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Dr. med. 
Daniela Vesterling - Hörner

Fachärztin für Kinder- 
und Jugendmedizin 

Kammerrathsfeldstr. 24
40593 Düsseldorf Urdenb.

0211 71 71 02

A K A D E M I S C H E  L E H R P R AX I S  D E R
H E I N R I C H  H E I N E  U N I V E R S I TÄT  D Ü S S E L D O R F

Allgemeinpädiatrisch-
Hausärztliche Betreuung
Hausbesuche bei Bedarf

Vorsorgeuntersuchungen
Entwicklungsdiagnostik

ADHS - Elterncoach

W. Stolz u. Partner GmbH
Bayreuther Str. 44  •  40597 Düsseldorf-Benrath    •

Telefon 0 211-711 06-0
www.stolz-u-partner.de  •  info@stolz-u-partner.de

Wir sind immer für Sie da, wenn es um

• Beschriftungen
• Schilder
• Leitsysteme
• Großformatdrucke
• Messestände
• Kunstdrucke  
   und andere schöne Dinge,
   Geschenkideen und Präsente geht.

Messestände u. Grafiken

Ausgefallene Großformatdrucke

Geschenkpapier Urdenbach u. Benrath

 
 

Fleischmann GmbH
WhiteParc Langenfeld (Halle 5/9)
Winkelsweg 178-180 
  

DE-40764 Langenfeld

  
Geschäftsführer: Markus Berner

Telefon: +49 (0) 2173 / 84980-0
Telefax: +49 (0) 2173 / 84980-5 

eMail: info@fleischmann-gmbh.de

Web: www.fleischmann-gmbh.de
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Beim Jahrestreffen der Interessenge-
mein  schaft „Alde Odebacher Jonges“ 
(AOJ) Ende Oktober 2018 im großen 
Fest saal der Gaststätte Jägerhof  
konnte Baas Hans Krins  fast einhun-
dert Mitglieder begrüßen – darunter 
etliche „Neue“ wie Uschi Feldhoff geb. 
Schäfer, Henni Sparbert geb. von 
Schledorn, Christel Klein geb. Lengert, 
Birgit Vollmer, Anneliese Theissen geb. 

Schmitz, Rolf Schellenbach, Gisela 
Berner geb. Strohn, und Mario Hagen. 
Hans Krins sieht den Zustrom jüngerer 
Mitglieder mit Wurzeln in Urdenbach 
als positives Zeichen im Hinblick auf 
den Heimatgedanken der AOJ und auf 
das bei den „Alde Odebacher Jonges“ 
angestrebte Gemeinschaftsgefühl und 
freut sich: „Bei uns gibt es keinen 
Mitgliedermangel.“
Wie schon im vorigen Jahr hatte das 
Team von Gastwirt Slobodan Dromljak 
sich viel Mühe gegeben, es den 
Jonges und natürlich auch den Mäd-
sches im neuen Vereinslokal so richtig 
gemütlich zu machen. Hatten sich 
Hans Krins und der Wirt zunächst auf 
voraussichtlich 80 Teilnehmer verstän-
digt, mussten bereits eine halbe Stunde 
vor der Veranstaltung mehr Tische und 
Stühle her und der Baas erklärte: „Das 
hat der Jägerhof fast ganz ohne spür-
baren Aufwand gezaubert und unsere 
Leute konnten weiter ungestört mit 
ihren Schulfreunden und früheren 
Nachbarn erzählen. Denn zu verzälle ist 

schließlich wie jedes Jahr das Aller-
wichtigste bei unserem Jahrestreffen.“  
Tatsächlich waren die ersten Gäste 
wieder einmal bereits eine halbe 
Stunde früher da, denn alle freuten 
sich darauf, einmal im Jahr jede Menge 
alter Bekannter und Freunde zu treffen.
Ganz toll kam das neue Lied der „Alde 
Odebacher Jonges“ an, das an diesem 
Nachmittag erstmals im größeren Kreis 
vorgestellt wurde. 
AOJ-Mitglied Manfred Berndt hatte es 
bereits im November 2017 auf eine 
flotte Walzermelodie getextet und der 
Gemeinschaft gestiftet. Sogar eine 
schwungvolle CD hatte er dazu erstellt, 
die er jetzt über eine leistungsstarke 
Box in den großen Festsaal vom 
Jägerhof übertrug. 
Jeder Gast hatte ein Textblatt vor sich 
und Hans-Dieter Ernst dirigierte erst-
mals diesen stimmgewaltigen AOJ- 
Chor. Und es gab richtiges Gänsehaut-
Feeling, erstmals gemeinsam mit fast 
einhundert Leuten der „Alde Odeba-
cher Jonges“ im Dreivierteltakt von der 
schönen Jugendzeit im Dorf mit Herz 
zu singen – und natürlich auch von 
schönen Stunden mit den Mädsches. 
Da heißt es beispielsweise in jeder 
Strophe in seliger Erinnerung: „Mir 
hannt so mansche schöne Stunde he 
verbracht un met ´nem Mädsche Ärm 
in Ärm auch in der Nacht.“ 
Und als Hans Krins dann zum Schluss 
des Jahrestreffens auch noch ver-
sprach, dass die nächste Bustour am 
21. Mai 2019 auf vielfachen Wunsch 
wieder einmal zum Spargelessen ins 
Walbecker Land führen wird, war die 
Freude riesig. Geplant ist auch, dass 
es für  all diejenigen Mitglieder der 
„Alde Odebacher Jonges“, die solche 
Ausflüge und größere Veranstaltungen 
gesundheitlich überhaupt nicht mehr 
schaffen, wieder eine spezielle Ver-
anstaltung geben soll, zu der separat 
eingeladen wird.            kvm

Bei AOJ gab es wieder viel zu verzälle
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Und das in einem Tempo, bei dem anderen 
schwindelig wird. GO! holt Ihre Sendung bis 
spät abends ab und erreicht innerhalb  
Deutschlands und den wichtigsten  
Wirtschaftszentren Europas über Nacht ihr Ziel.

Dafür sorgen eine perfekte Logistik und mehr 
als 3.000 GO! Kuriere, die 24 Stunden am Tag 
für Sie im Einsatz sind.

GO! General OverNight Service
Düsseldorf GmbH
Bonner Str. 179
40589 Düsseldorf

Telefon: 0211 9032990
E-Mail: duesseldorf@general-overnight.com
general-overnight.com/dus

WIR BRINGEN 
DEN BALL  
INS ROLLEN.
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Bei Plenty4Pänz drehte sich 
mehrere Wochen alles um 

das Thema Berufe 

Stethoskop, Handschellen, Gitarre, 
Gesetzbuch oder Reagenzglas? Die 
Elterninitiative Plenty4Pänz hatte sich 
im Rahmen von Karneval ein ganz 
besonderes Motto ausgesucht: Berufe. 
Hierbei wählten die Kinder nicht nur 
ihre Karnevalskostüme entsprechend 
der zahlreichen Berufe aus, sondern 
einige Eltern der Kita-Kinder sowie 
Externe stellten den 76 Kindern ihre 
tägliche Arbeit auf sehr kindgerechte 
und spielerische Art und Weise vor. 
Das führte sogar das ein oder andere 
Mal zu verdutzten Kindergesichtern. 
Denn in Berufskleidung sahen manche 
Mamas und Papas plötzlich ganz 
anders aus, als zu Hause.
Mit Blaulicht auf den Hof
Die Klassiker waren natürlich Polizei 
und Straßenreinigung: So besuchte ein 

Polizist sowie ein Kraftfahrer der Stra-
ßenreinigung den Kindergarten. Neben 
einer anschaulichen Beschreibung ihrer 
Arbeit, durfte der Streifenwagen inklu-
sive Blaulicht und Sirene auf dem Hof 
inspiziert werden. Auch die Kehrma-
schine wurde umfassend erklärt und 
jedes der Kinder durfte sich einmal in 
die Kabine setzen. Besonders beein-
druckt waren alle davon, dass sowohl 
die Polizeibeamten als auch die Stadt-
reinigung oft arbeiten müssen, wenn 
wir noch schlafen oder frei haben. 
Eine Gruppe von Kindern durfte dann 
noch abschließend den Polizisten bei 
seiner Arbeit in der Polizeiwache in 
Wersten besuchen. Der Besuch einer 
Feuerwehrfrau steht noch aus. 
Sehr stolz waren vor allem die Spröss-
linge, deren Mütter oder Väter zur 
Vorstellung ihres Berufs in die Kita 
kamen. Ganz zur Freude der Pänz 
meldeten sich zahlreiche Eltern, so 
auch eine waschechte Lehrerin. Die 
Grundschullehrerin Julia Schwarthoff 
besuchte Plenty und stellte mit diver-
sen Materialien eine Schulstunde nach 
und machte so den Alltag für alle 
Kinder erlebbar. Sie zeigte anhand von 
Bildern, welche Regeln sie mit ihrer 
Klasse aufgestellt hat und wie viel 
Spaß Schule machen kann. Das freute 
vor allem die aktuellen Vorschulkinder.

Plenty4Pänz:
Mama und Papa, als was arbeitet ihr 
eigentlich?



sskduesseldorf.de/immobilien

Wir machen
das schon.

Wir verkaufen Ihre Immobilie – Sie
müssen sich um nichts kümmern.

Das geht ganz einfach: Unsere Exper-
ten übernehmen viele Services rund
um den Verkauf für Sie.

Wir kennen den Markt und sind im
ganzen Stadtgebiet vertreten.
Immobilienverkauf ist Vertrauenssache.

S-Immobilien Düsseldorf

Immobilienverkauf_A5_148x210+3_DD 28.02.19  11:32
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Aus dem Cockpit in den Kindergarten
Spannend fanden die Kinder auch den 
Besuch eines Lufthansa-Piloten und 
löcherten diesen mit vielen Fragen: 
Wie sieht es wohl in einem Cockpit 
aus? Was bedeuten die Streifen auf 
der Uniform? Antworten gab Daniel 
Fronert – ausgestattet mit Pilotenjacke 
und Koffer – der eigens für die Kinder 
Videos aus dem Cockpit gedreht 
hatte. Anhand eines Flugzeugmodells 
zeigte er den Kindern, wo das Cockpit 
ist, wo die Koffer verstaut werden und 
was er macht, wenn ein Funkspruch 
aus dem Tower eintrifft.
Und wenn man am Flughafen ist, 
muss man in der Regel auch durch 
den Zoll gehen: Der Zollbeamte und 
Papa von Marlene zeigte den Kindern 
einen Film, was manche Menschen in 
ihren Koffern transportieren – von 
Schlangen und Schildkröten bis hinzu 
Steinen und Korallen. Mit einem Rönt-
gengerät kann er die Koffer durch-
leuchten, manchmal braucht er aber 
auch die Hilfe eines echten Spürhun-

des, der vieles erriechen kann. Der 
Zollbeamte berichtete, dass einige 
Touristen viel Strafe zahlen müssen, 
wenn sie verbotene Dinge durch den 
Zoll schmuggeln wollen.
„Meine Mama ist Rechtsanwältin und 
mein Papa ist Linksanwalt!“ 
(Zitat, Mädchen 6 Jahre) 
Mit einem dicken Gesetzbuch unter 
dem Arm kam Ina Moritz in die Grup-
pen. Die Rechtsanwältin erklärte den 
Kindern, warum es Gesetze und 
Regeln gibt und veranschaulichte dies 
anhand eines Verkehrsunfalls mit Spiel-
zeugautos. 
Und wenn man Gesetze bricht, kann 
man unter Umständen mit einem 
Justizvollzugsbeamten in Berührung 
kommen. Dieser erklärte den Kindern 
sehr altersgerecht, warum Menschen 
überhaupt ins Gefängnis müssen und 
zeigte ihnen Fotos von den Zellen. 
Beeindruckt waren alle von den mitge-
brachten Hand- und Fußfesseln. 
Der Kindergarten wird zum Labor
Aufregend wurde es dann beim 
Besuch einer Chemikerin: Mit Kittel, 
Handschuhen und Schutzbrille verse-
hen, kam die Mutter des 6-jährigen 
Jonas in den Kindergarten. Sie führte 
kleine Experimente mit den Kindern 
durch und zeigte ihnen, dass Rotkohl-
saft mit Natron gemischt am Ende 
Blau wird. 
Wer sich beim Experimentieren verletzt 
oder krank wird, besucht einen Medi-
ziner seines Vertrauens. So besuchte 
eine Ärztin für Kinderheilkunde mit 
Zungenspachtel, Stethoskop und Oto-
skop ausgestattet die Kita. Die Kinder 
durften sich selber abhören, ihren 
Herzschlag spüren und sich mit dem 
Spachtel in den Mund schauen.
Technik, die begeistert
Ingo Bauer vertrat die Zunft der Inge-
nieure, obwohl er heute als Patentan-
walt tätig ist. Er zeigte den Pänz 
anhand von Spielzeug, wie dieses 
entwickelt und designt wird, welche 
Schritte nach und nach in der Produk-
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In unserem „Raum der Stille“ haben Sie jederzeit 
die Möglichkeit individuell Abschied zu nehmen.

Tag- und Nachtruf 711 87 17
Bestattungen HÖRNER

Kammerrathsfeldstraße 22 • 40593 Düsseldorf-Urdenbach
Filiale Hassels • Am Schönenkamp 148 • www.bestattungen-hoerner.de
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tion erfolgen und wie es letztendlich 
zu Hause im Kinderzimmer landet.
Ola Karlowski vom Fotostudio Benrath 
hatte sogar ein kleines Studio für die 
Kinder aufgebaut. Sie erklärte, was für 
unterschiedliche Kameras es gibt und 
zeigte viele Fotos, die sie bereits 
gemacht hatte. Die Kinder durften 
dann selbst im Mini-Studio Bilder 
knipsen und diese anschließend direkt 
am Laptop bearbeiten.
Musik im Blut
Das Highlight für viele Kinder war der 
Besuch eines Musikers. Ron, Gitarrist 
der Band Broilers, gestylt mit Irokese 
und in Bühnenoutfit, brachte viele 
Fotos von Auftritten sowie verschiede-
ne Gitarren mit. Er zeigte ein Musikvi-
deo, berichtete über das Leben im 
Tourbus, den Ablauf eines Konzerts 
und wie er überhaupt zur Musik kam. 
Die Kinder wollten noch wissen, wer 

die Songs schreibt, wo geprobt wird 
und wer eigentlich die Bühne auf- und 
abbaut. 
Ein großes Dankeschön an alle
Im Namen aller Kinder und ErzieherIn-
nen möchten wir uns ganz herzlich bei 
allen Eltern und externen Beteiligten 
für die Zeit und die spannende Prä-
sentationen ihrer Berufe bedanken! Die 
Kinder haben sich wahnsinnig gefreut 
und es hat bei allen nachhaltig Ein-
druck hinterlassen! Herzlichen Dank!                      
                          Dajana Langemann

 

 

Zwei Top-Termine für Kenner und Genießer: 
20. September ab 19:30 Uhr 
Trachtenmodenschau  

mit MK Trachten aus Mönchengladbach 
21. September ab 19:00 Uhr 

Oktoberfest  
mit der Roland Brüggen Band 

Klar, das läuft wieder in der Rheinterrasse Benrath 
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Grützner Blumenkunst 

Natürlich gestalten 
Natürlich genießen 

Sonntags geöffnet!

Floristik & mehr:
Blumen & Pflanzen, Honig & Säfte 
Keramik & Karten, Marmeladen  & 
Wohnaccessoires & vieles mehr….

Aus der Region & fair gehandelt 

Öffnungszeiten:
So. 10.00-12.00 Uhr
Mo.-Fr. 08:00-18:30 Uhr
Sa. 08.00-13.00 Uhr

Wir liefern !

So erreichen Sie uns:
Grützner Blumenkunst
Urdenbacher Allee 105
40593 Düsseldorf
Tel. 0211 - 71 79 83
www.gruetzner-blumenkunst.de
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Rückblick in das 
Jahr 2003. Auf 
Seite 13 der KUP 
Nr. 61 lauten die 
ersten Absätze:
Wir schreiben das 
Jahr 1978. An die-
sem denkwürdigen 
28. August, einem 

Montag, sitzen acht kernige Männer bei 
schwülwarmer Luft an dem langen 
Tisch… im Restaurant Jägerhof in der 
Urdenbacher Dorfstraße…
Bereits seit über einer Stunde beraten 
und streiten Horst, Hans-Josef, Theo, 
(Ro)Bert, Wolfgang, Jürgen, Albert und 
Gerhard über ihre Absichten. Einig sind 
sie sich darin, zum kommenden Ern-
tedankfest als neue Gruppe sowohl im 
Festzug als auch beim Schürreskarren-
Rennen anzutreten…

Deshalb lautete die Überschrift zum 
dem Artikel: Acht plus ist Fünfund-
zwanzig. 
Seitdem sind einige Jahre vergangen. 
Folgerichtig erwähnte ABVU-Boss 
Arnold Sevenich beim letztjährigen 
Erntedankmontag im Festzelt bei sei-
ner Ehrung der drei 25jährigen Grup-
pen ‚De Grupp mem Hätz‘, ‚Pütze-
schwengel‘ und ‚Odebacher Weizen-

jonges‘ beiläufig die Gruppe ‚Acht 
plus‘, die sich vor 40 Jahren gegrün-
det habe. 
Klar, das hätten wir als runden 
Geburtstag feiern können. Die Gruppe 
hat  jedoch entschieden: 2019 steigt 
unser Jubiläum! Auch mit 41 Jahren 
kann das ein schöner Nachmittag wer-
den. 

Passend zu unserem Namen nennen 
wir die Party:
Acht plus feiert 40 plus.

Wir hoffen sehr, dass viele Erntedank-
gruppen komplett oder mit Abordnun-
gen den Weg in die Angerstraße auf 
Höhe der Hausnummer 100 finden 
werden. Willkommen sind natürlich 
auch alle Personen, die sich dem  
Erntedankfest und/oder unserer Grup-
pe verbunden fühlen. 
Im Festumzug wird man uns übrigens 
nicht mehr sehen. Unser einst so ein-
drucksvoll mit Heu hochgeladener und 
von vier kräftigen Kaltblütern gezoge-
ner Leiterwagen kommt für die Teil-
nahme leider nicht mehr infrage. In die 
Jahre gekommen, befindet er sich 
inzwischen in desolatem Zustand.              

                            gk

Erntedankgruppen – bitte vormerken:
Am 03.10. feiern wir 41 Jahre Acht plus
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Seit über 80 Jahren
Ihr Print-Competence-Partner

Druckerei Fritz Classen
Heerstraße 72 · 40227 Düsseldorf · Fon: 0211.789887 · www.druckereiclassen.de · kontakt@druckereiclassen.de

Kosmetikstudio Gisela Sawatzki 
Pannebäckerstr. 28  Telefon 0211 - 71 51 75

im

Ihre Beauty- u. Antiagingspezialistin 
40593 Düsseldorf-Urdenbach 

Highlight für Ihre Haut

BB-GLOW Behandlung
Highlight für Ihre Haut

BB-GLOW Behandlung
Wir zaubern eine langanhaltende Frische in Ihr Gesicht.

Die BB GLOW Behandlung zeichnet sich durch eine langanhaltende Wirkung aus!
Informieren Sie sich 

Jederzeit telefonisch oder unter gisela.sawatzki@t-online
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Das Leben ist ungereimt
von Wolfgang Wagner
Inhalt: Christian Eichenhageff, mittlerweile 
pensionierter Gymnasiallehrer, war in den 
letzten Jahrzehnten in drei ungeklärte To-
desfälle verwickelt. Sabrina, seine Schülerin, 
verliert ihren Vater, der sie jahrelang miss-
handelt und missbraucht hat, durch einen 
Unfall auf der Baustelle. Zehn Jahre später 
stirbt Sabrinas Lebensgefährte plötzlich an 
Herzversagen. Weitere zehn Jahre danach 
verunglückt Nico, sein Ex-Schüler, der ihn 
erpresst hat, beim Fahrradtraining.
Der Roman ist kein typischer Krimi, eher 
eine psycholgische Studie über Liebe, Ver-
gewaltigung, Hass, Rache und Schuld.

Das Buch ist im  
Engelsdorfer Verlag 
erschienen und kos-
tet im Buchhandel/
Internet 11,80 €, als 
E-book 4,99 €. 

Wolfgang Wagner 
war von 1969 bis 
2008 Lehrer für Eng-

lisch/Französisch am Schloss-Gymnasium 
Benrath, das bekanntlich auch von vielen 
Schülerinnen und Schülern aus Urdenbach 
besucht wurde.

Bücherecke
Die Kleine Urdenbacher Post erhält hin und wieder Bücher mit der Bitte, diese im 
redaktionellen Teil vorzustellen. Hierzu ein grundsätzlicher Standpunkt: Wir Freizeitre-
dakteure sind keine Literaturkritiker und möchten deshalb keine Wertungen abgeben. 
Wir können Bücher nennen, wenn die Autoren aus Urdenbach oder der näheren Um-
gebung stammen, über eine besondere Verbindung zum Dorf mit Herz verfügen oder 
das Thema zu unserem Ort passt:

Der traditionelle Martinsumzug, zu dem 
alljährig die Grundschule Urdenbach 
einlädt, wird durch die Haussammlun-
gen ermöglicht, in welchen engagierte 
Helferinnen und Helfer freundlich um 
Spenden bitten.
Aus der Sammlung von 2018 blieb ein 
Überschuss, von dem ein Teil an der 
Grundschule blieb. Davon ermöglichen 
wir einigen Familien Aktivitäten, die 
sonst nicht erschwinglich wären. Der 
andere Teil wurde nach Beschluss der        
SammlerInnen am Dankesabend über 
die Stiftung Sterntaler dem Baldus-
haus, einer Wohngruppe der AWO, 
sowie einer SOS-Kinderdorffamilie in 
Garath gespendet. 
Dank Ihrer finanziellen Beiträge kön-
nen in der Wohngruppe der AWO 

Kinder und Jugendliche mit Verhal-
tensstörungen und Auffälligkeiten 
bedingt durch innerfamiliäre Gewalt-
erfahrung Musikunterricht wahrneh-
men und Sportvereinen beitreten. 
Kindern der Kinderdorffamilie Garath 
wird dank Ihrer finanziellen Beiträge 
die Teilnahme an Reiterferien ermög-
licht. Wir freuen uns sehr darüber, 
Kindern so eine kleine Freude im All-
tag ermöglichen zu können.
An dieser Stelle bedanken sich die 
Grundschule sowie die Stiftung Stern-
taler und die SOS Kinderdörfer bei 
allen Helfern und Spendern ganz herz-
lich. Das diesjährige Martinsfest findet 
am 15.11.2019 statt. 
Wir freuen uns auf Sie! 
   D. Kissmann, Schulleiterin

Die Grundschule, die Stiftung Sterntaler und das
SOS- Kinderdorf bedanken sich

Sankt Martin in Urdenbach
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Arnold Sevenich:
Fast zwei Jahrzehnte 
als Denker und 
Macher im Vorstand
 
Im Jahre 2000 wurde er erstmals Mit-
glied im ABVU-Vorstand. Seine Funk-
tion: stellvertretener Schatzmeister. 

2007 rückte er zum 1. Kassierer auf. 
Der unerwartete Tod von Herbert 
Braun bedeutete für Arnold den 
Sprung ins kalte Wasser: nur er kam 
als Nachfolger für die Position des  
1. Vorsitzenden in Frage. 
Das damit verbundene umfangreiche 
Aufgabenfeld einschließlich der Neu-
justierung bestehender Kontakte und 
Beziehungen hat er bestens in den 
Griff bekommen. Seine ruhige, gewis-
senhafte Art beeinflussten sowohl den 
gesamten Vorstand als auch den  
Bürgerverein nachhaltig positiv. Sein 
Wunsch nach mehr Zeit für Familie 
und Freizeit ist verständlich und wird 
von allen Vorstandsmitgliedern zwar 
bedauert, aber gleichzeitig auch akzep-
tiert. 
Für die Zukunft alles erdenklich Gute, 
lieber Arnold Sevenich. Bitte bleib uns 
gewogen.

Rücktritte aus der vordersten Reihe

Im Herzen eines Menschen 
ruht der Anfang und das 
Ende aller Dinge.                          Leo Tolstoi
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Markus Rasche:
Der sichere Steuermann 
durch die Untiefen der 
Vereinsfinanzen
 
Als versierter Steuerberater unterstützt 
Markus den ABVU schon lange in 
allen finanziellen Belangen und sparte 
auch nicht mit wertvollen Tipps. 2009 
wurde er zum stellvertretenden und 
2013 zum 1. Kassierer in den Vorstand 
gewählt. Mit Markus hielt gnadenlose 
Genauigkeit in Sachen Finanzen und 
Vermögen Einzug, um den Verein vor 
Schaden zu bewahren. 
Vor allem wegen seiner beruflichen 
Belastung verlässt er nun auf eigenen 
Wunsch den Vorstand. Er hat unser 
Verständnis, aber wir bedauern den 
Schritt sehr. Immerhin: Markus wird 
uns weiterhin die Steuern fürs Finanz-
amt aufbereiten. Gut so.

Pierre Schönen:
Er ist mitentscheidend für 
den Erfolg der KUP
 
Als Gründungsmitglied der ‚Odebacher 
Heckedrisser‘ wurde Pierre 2006 in 
den Beirat gewählt. Seit 2013 ist er 
ABVU-Vorstandsmitglied. Sein Haupt-
augenmerk legte er auf das Wohl der 
Kleinen Urdenbacher Post. Je mehr 
Anzeigen, desto besser geht es der 
Dorfpostille. 
Um die Realisierung des neuen ‚Grup-
penbaumes‘ hat sich Pierre ebenfalls 
intensiv gekümmert.
Steigende Anforderungen in seinem 
Beruf erfordern immer größeren Zeit-
aufwand. Daher beendet Pierre seine 
Mitgliedschaft im ABVU-Vorstand. Das 
ist so schade wie verständlich. Aber er 
bleibt den ABVU mit Rat und Tat 
erhalten. Prima.
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Urdenbacher Fussballgaudi 

Auch im Jahr 2019 gibt es wieder die traditionelle Fussballgaudi ! 
 - wie immer - ab 10.00 Uhr auf der Platzanlage des TSV Urdenbach 

 

26. Fussballgaudi  
Mit „KULT DJ Snake“ ! 

 
Ende der Veranstaltung ist definitiv 21.00 Uhr 

 
Das Startgeld beträgt- wie immer - 40€ und ist mit der Anmeldung bis spätestens 

 
Samstag, den 01.06.2019 

 
bei R. Steegmans; Hochstr. 41 (rechter Eingang) abzugeben. 

 
Rahmenprogramm, Modus und Turnierablauf bleiben wie in den letzten Jahren. 

(Mannschaftsstärke: 7 Feldspieler und 1 Torwart) 
Gern gesehen werden „ Gruppenzusammenschlüsse “ zwecks Mannschaftsbildung ! 

 
-> Hauptsache ihr habt Spaß ! 

 
Spielpläne und weitere Informationen können am Samstag, den 08.06.2019 gegen 

12.00 Uhr auf der Platzanlage des TSV abgeholt werden. 
Wir hoffen auf „ Superwetter “, rege Beteiligung, sowie eine schöne Veranstaltung ! 

Schürreskarren-Gruppen 
Erntedankfest-Teilnehmer und Freunde 

Odebacher Pänz 
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Das Bild zeigt eine neue Karnevalsgruppe 
aus dem Dorf mit Herz, die zu den 
diesjährigen tollen Tagen erstmals auf- 

Wie jeck ist das denn?
getreten ist. Vor Beginn der nächsten 
Session werden wir Näheres über sie 
mitteilen.                     gk       

Bankverbindung des ABVU: 

Stadtsparkasse Düsseldorf, 
IBAN: DE85 30050110 0054001300 
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g Hiermit melde ich mich als Mitglied beim  Allgemeiner Bürgerverein Urdenbach e.V. (ABVU) an. 
Name Vorname 

PLZ und Ort Straße und Hausnummer 

Geburtsdatum Geschlecht (m / w) 

E-Mail-Adresse Telefon 

Bitte für jedes Mitglied (auch beitragsfreie Kinder) jeweils ein separates Formular ausfüllen. 
 
Mein jährlicher Mitgliedsbeitrag beträgt: €________________  (Mindestbeitrag derzeit 12,00 € p.a.) 
 
Hinweis: Der ABVU erhebt und speichert die oben genannten Daten seiner Mitglieder, auch mittels elektronischer Datenverarbeitung. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer website   www.abvu.de 
 
-----------------------------------          ---------------------             ------------------------------------------------------------------------ 

      Ort           Datum             Unterschrift 
Ich erteile für den Mitgliedsbeitrag folgendes SEPA-Lastschriftmandat: 
 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE73ZZZ00000427395 
Mandatsreferenznummer: (wird Ihnen von uns separat mitgeteilt)   
Ich/Wir ermächtige(n) den oben genannten Zahlungsempfänger, Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die von dem oben genannten 
Zahlungsempfänger auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.  
Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

________________________________________  _______________________________________ 
Kontoinhaber (Name u. Vorname)    Bezeichnung des Kreditinstituts 
 

IBAN:   
 
 

-----------------------------------          ---------------------             --------------------------------------------------------- 
            Ort      Datum        Unterschrift (für SEPA LS Mandat)  

ABVU
Allgemeiner 
Bürgerverein

   

Angerstr. 5 
40593 Düsseldorf

Urdenbach e.V.
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Zuhause in Düsseldorf

E i n Z u g  i n  e i n
K u r f ü r s t l i c h e s  L e b e n

Willkommen in einer neuen Zeit, in der die Freiräume Ihres Lebens 
größer sind als die Pflichten. In unseren Seniorenresidenzen 
Haus Schlosspark, Paulushaus und Grafenberger Wald halten 
Ihre Ansprüche an Lebensqualität auf hohem Niveau sorglos Einzug. 
Das Leben in unseren Seniorenresidenzen, die schönes Wohnen und 
umfassende Betreuung ideal verbinden, ist für Sie der richtige Schachzug.

- Appartements mit Loggia oder kleinere Gärten
- Restaurant, Cafe, Bibliothek, Wintergarten
- Gymnastik, Hallenschwimmbad (Grafenberger Wald)
- Festsäale für Konzerte, Vorträge, Hausmusik
- Ausflüge und Bildungsreisen
- Pflegestation, ambulante Hauspflege und Tagespflege
- Tiefgarage oder Stellplätze
- Opern, Konzert- oder Kommödchenarrangements

Wir freuen uns auf Ihren Anruf und beraten Sie gerne persönlich bei einem Besichtigungstermin !

Haus
Schlosspark

  

Grafenberger
Wald

  Seniorenresidenzen
Seniorenresidenzen Haus Schlosspark GmbH · Robert-Hansen-Str. 53 · 40593 Düsseldorf

Telefon: 0211/7112-0 · E-Mail: info@zuhause-in-duesseldorf.de · Internet: www.zuhause-in-duesseldorf.de
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